
Sie lag einfach in meinem Brief-
kasten, diese Postkarte. Vorne ein 
selbstgemaltes Bild und hinten ledig-
lich ein Bibelvers: „Iss und trink und 
sei fröhlich dabei! Denn Gott gefällt 
dein Tun seit langem.“ (Prediger 9,7) 
Dieser Vers ist mir bisher noch nicht 
wirklich aufgefallen, aber weil sich 
jemand die Mühe gemacht hat, ihn 
mir zu schicken, hat er mich zum 
Nachdenken gebracht. „Gott gefällt 
dein Tun seit langem.“ Oft jagt bei 
mir eine Veranstaltung die nächste 
und ehrlich gesagt sehe ich dabei 
häufig eher das, was ich noch mehr 
hätte tun können. Gefühlt könnte 
ich immer mehr tun, im CVJM, in 
meiner Familie und auch in der Be-
ziehung mit Gott. Ich müsste und 
könnte und sollte so viel. In meinem 
Kopf ist Gott scheinbar einer, der im-
mer mehr will. Der von mir immer 
mehr erwartet. Vielleicht denke ich 
da völlig falsch? Gott gefällt dein Tun 
seit langem! Ein entlastender Vers, 

der mir guttut. Vielleicht tut er dir 
auch gut? Die Karte hängt auf je-
den Fall über meinem Schreibtisch. 
„Iss und trink und sei fröhlich dabei! 
Denn Gott gefällt dein Tun seit lan-
gem.“ (Prediger 9,7) 

Mir gefällt übrigens seit langem, dass 
ich dir schreiben und von meinen Er-
lebnissen berichten darf. 
Schon etwas länger zurück liegt 
Worttransport im CVJM Kreisverband 
Iserlohn. Wir haben mit vier Evange-
listen und drei Mentoren eine Woche 
lang in Hemer zusammen gelebt und 
abends parallel bei drei Jugendevan-
gelisationen gepredigt. Die Verei-
ne hatten sich alle für das Konzept 
„Secret Places“ entschieden. So ha-
ben wir an den unterschiedlichsten 
Orten rund um Hemer und Iserlohn 
von Jesus erzählt. Wir waren in ei-
nem Flugzeughangar, in einer Höhle, 
bei Radio MK, in einem Burger-Res-
taurant und auf einer Skaterbahn, 

um nur ein paar dieser Orte zu 
nennen. Es war genial, die „Nach-
wuchs-Evangelisten“ zu erleben und 
zu sehen, wie sich die Mitarbeiter 
an den Orten ins Zeug gelegt haben. 
Gott schenkte, dass an allen Orten 
Jugendliche erste Schritte im Glau-
ben gingen. Wir standen beispiels-
weise staunend vor einem Kreuz, auf 
dem etliche Jugendliche an einem 
Abend unterschrieben hatten. Mit 
ihrer Unterschrift brachten sie zum 
Ausdruck: Ich will mit Jesus leben! 
Diese guten Erfahrungen machen mir 
Mut für dieses Jahr. Wir werden im 
Kreisverband Wittgenstein sein. Bit-
te bete dafür, dass viele Vereine die 
Chance nutzen und bei Worttransport 
mitmachen. Ein weiteres Gebetsan-
liegen ist, dass sich die „richtigen“ 
Mentoren und Evangelisten finden.

JUGENDEVANGELISATION
Freundesbr ie f  Den i s  Wer th Nr. 1 / 2018

Sie lag einfach in meinem Briefkasten, diese Postkarte... Worttransport im KV Iserlohn

Liebe Freunde, Beter und Unterstützer, 

Das Worttransport-Team



JUMP
Ansonsten fahre ich gerade öfter 
nach Gießen, um dort Bewerbungs-
gespräche für JUMP zu führen. Der 
CVJM-Westbund, die sportmissiona-
rische Organisation „Sportler ruft 
Sportler“ (SRS) und der CVJM Gießen 
starten am 15. August 2018 in Gießen 
ein sportmissionarisches Projekt. 
Sechs bis acht Freiwillige im Alter 
von 18–25 Jahren erleben zusammen 
ein sportmissionarisches Jahr. Ich 
habe bei diesem neuen Freiwilligen-
projekt die Leitung übernommen.
Gott zeigt uns bisher, dass ihm auch 
dieses Projekt gefällt, indem er uns 
reich beschenkt. So hat er uns einen 
Bus für das Team organisiert, bevor 
wir überhaupt anfangen konnten, 
danach zu suchen. Auch bei der Woh-
nungssuche hat er gezeigt, dass ihm 
nichts unmöglich ist. In einer Stu-
dentenstadt eine große Wohnung für 
sechs bis acht Personen zu finden, ist 
eine große Herausforderung. Doch 
nach nur einem Gespräch mit einem 
Vermieter hatten wir die Zusage für 
eine große und zentral gelegene Un-

terkunft. Was für ein Wunder! Ge-
meinsam staunen wir über das, was 
Gott tut und wir sind gespannt, was 
er weiterhin tun wird. Drei Zusagen 
für das JUMP-Team haben wir bereits 
und wir beten, dass das Team weiter 
wächst.

Zum Abschluss meines Briefes möch-
te ich dir den Vers aus Prediger 9,7 
noch einmal zusagen: „Iss und trink 
und sei fröhlich dabei! Denn Gott 
gefällt dein Tun seit langem.“ Vie-
len Dank für das, was du tust, auch 
für das, was du konkret für mich und 
diese Stelle tust! Danke für deine 
Gebete und deine Spenden, ohne 
sie wäre meine Arbeit nicht möglich. 
Lass uns gemeinsam fröhlich sein 
über unseren Gott. Wie gut, dass wir 
mit ihm unterwegs sein dürfen.

Gott mit dir!

Dein
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... unter einer Brücke

... auf der Skaterbahn

... im Burger Restaurant


